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Lieber Kamerad Brandt!

ße&steenst&sfa&s

1 . ) Unter Bezugnahme auf mein Schreiben vom 1o . 1 . 45 teile ' ich Ihnen
mit » daß die in diesem Schreiben angezogenen ergänzenden Unter-• '***1. I«»«—,—| auenungen über Kaiapfstoffentgiftung verseuchten Taas rs mit 3iu -ufe¬st offlost inzwischen beendet wox’den sind , '"ie Prof . Haaoe mittelst.—sag»—— -

6?h- ben diese Untersuchungen dasselbe günstige Ergebnis gezeitigtwie dies Versuche mit gewöh nlichem Lo st ( Gelbkreuz ) . Das Hasser
wurde längere feit sowohl von den Häftlingen wie von den Versuchs¬
personen ohne n ch eisbare .'Clüldigungen getrunken.

<?♦ ) 3ir . anderes sehr wichtige » Problem ist aber noch offen . Man weiß
n m. '. ich ' bis heute nicht » ’olcho Schädigungen Gelbkreuz und ver¬
wandte Kami r’stoffe im mens chl i ch en Körper . machen , wenn der 'Kampf¬
stoff lnn .. r ! ich  zur "irkung kommt. -.benso ist nicht bekannt , wie
•;ro2 di . .".engen Kampfstoff sind , die innerlich genommen noch v -. r-
tr -eh wurden und vo die Reizschwelle liegt , die Ichädigunge ^w^
nacht . Die bisher ! ên Ingaben hierüber sind weiter nichts als ^ re t
/ermutungen . die Killthrar ;ztliehe Akademie schützt zum Beispielo '.iliigru . .:t als unterste schadi -e .-.de Dosis.

wäre grundsätzlich wientig , hier ewigstens in groben klarer
zu a . i.en , schon wegen der Bedeutung für die Beurteilung des nach
-••rof . Hause entgifteten a3Scrs , v.-enn dieses über längere Zeit¬räume . eno - uen werden muß.

irof . haaoe bittet daher um die Genehmigung zur Durchführung
die3er Versuche , »r beabsichtigt,diese Untersuchungen , um sie in
v/emi -.en oenen dures führen zu kdnaen , folgendermaßen ansuaetzen:

■*ir .de3tens B hdftiiu en wird je eine Dosis der 8 wichtigsten
Kur.j. f jtoffe innerlich gegeben , die so groß ist , daß sie wahr sen¬
ilen im acmi -ii .%-nden bereich liegt , B weiteren Häftlingen würde
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eine Dosis gegeben v/erdon , die mit größter "’ahracheinlichxeit
unschädlich ist . Die keizsch eile müßte dann zwischen diesen
beiden ermittelten "’erten liegen.

Da bei den ersten 8 Versuchspersonen mit Schädigungen bezw . Todes¬
fällen gerechnet werden muß , so wären hierfür Häftlinge anzusetzen
die zum To le verurteilt 3ind*

Ich frage nun bei Ihnen an , lieber Kamerad Brandt , ob Sie für djygst
Versuche die Genehmigung des ReichsfUhrers erwirken können . Die
■’/i chtigkeit und grundsätzliche Bedeutung dieser Versuche steht
außer jedem Zweifel.

'̂ - Oberführer

Heil Hitler!
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